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Jahresbericht 2019 des Präsidenten

Eduard Ammann 

Mit neuem Mut

Am 24. August 2019 feierten wir zusammen 

mit unseren Vereinsmitgliedern, unseren 

Freunden und unseren Spendern das 50-jäh-

rige Jubiläum. Es war ein tolles Fest, wel-

ches wir in vollen Zügen geniessen konnten. 

Es war aber vor allem ein grosses Danke-

schön an unsere Vereinsmitglieder und an 

unsere ehemaligen und heutigen Vorstands-

mitglieder für die Arbeit, Unterstützung und 

Treue zu unserem Verein während der ver-

gangenen 50 Jahre. Das tolle Jubiläums-

programm hat bei den Teilnehmenden gro-

ssen Anklang gefunden und vor allem bei 

Kindern zu leuchtenden und lachenden 

Augen geführt. An dieser Stelle danke ich 

allen, die sich an diesem Tag und für dieses 

Fest engagiert und zum grossen Erfolg bei-

getragen haben. Leider konnten wir nicht so 

viele Sponsoren finden wie geplant und 

mussten einen Teil selber finanzieren. Aber 

wir bereuen das nicht, denn es war uns 

wichtig, dass alle ein einmaliges Jubilä-

umsfest erleben durften. 

Der Vorstand hat im vergangenen Jahr an 

sechs Sitzungen getagt. Zum Teil waren 

dies dann Doppelsitzungen, zum einen für 

die normalen Geschäfte und zum andern für 

die Vorbereitung des Jubiläumsfestes. 

Im Frühling und im Sommer haben wir wie-

der den beliebten Ferienpass für Kinder 

angeboten. Im Frühling haben insgesamt  

28 Kinder teilgenommen. Zweimal wurde 

Heilpädagogisches Reiten und einmal 

Begegnung und Wandern mit Lamas ange-

boten. Im Sommer hatten wir dann 4 Tage 

Heilpädagogisches Reiten, zwei Tage 

Lamatrekking, und je einmal Waldtag, « ICH 

bin ICH », Burli Munter Tag und Klettern im 

Programm. Insgesamt kamen 98 Kinder in 

den Genuss dieses tollen Angebots. Wir 

stellen immer wieder fest, dass diese Ange-

bote ein grosses Bedürfnis sind und den 

Eltern auch eine gewisse Entlastung wäh-

rend der Ferien gibt. 

Im November stand dann wieder unser 

Tanznachmittag auf dem Programm und 

auch hier war die Besucherzahl mit rund  

100 Personen erfreulich aber doch kleiner 

als in den Vorjahren. Wir haben festgestellt, 

dass im November sehr viele Anlässe auch 

in den Institutionen stattfinden und in Kon-

kurrenz zu unserem Angebot stehen. Aus 

diesem Grund überdenken wir im Vorstand 

den Zeitpunkt der Durchführung und auch 

der Band. Gerne möchten wir etwas mehr 

Abwechslung in der Musik haben und sind 

auf der Suche nach neuen Möglichkeiten. 
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Weitergeführt haben wir die Zusammenar-

beit mit dem Verein kollektiv-inklusiv, wel-

cher regelmässig einen Freizeittreff in Biel 

anbietet, der rege genutzt wird und die 

Integration fördert. Als Jubiläumsgeschenk 

haben wir uns ja entschlossen dem Verein 

Weltmalerinnen einen finanziellen Startbei-

trag von Fr. 10'000.– zu spenden. Dieses 

Angebot deckt sich auch mit den Zielen 

unseres Vereins und wir sind überzeugt, 

dass auch hier ein grosses Bedürfnis 

besteht. 

Allen meinen Kolleginnen im Vorstand danke  

ich für das riesengrosse Engagement in 

unserem Jubiläumsjahr für unseren Verein, 

aber auch für die ausgezeichnete Zusam-

menarbeit. Mein Dank geht aber auch an 

alle Vereinsmitglieder, alle Spenderinnen 

und Spender und an all diejenigen, welche 

uns immer wieder unterstützen. Die kom-

menden Herausforderungen werden wir  

im Vorstand mit neuem Mut, mit Freude  

und mit Herzblut anpacken zum Wohle  

aller Menschen mit einer kognitiven 

Beeinträchtigung.

Herzlichen Dank!

Der Schoggiherzen-Verkauf 2019 war Dank der grossartigen 

Mithilfe unserer Helfer und vieler Ladenbesitzer ein toller 

Erfolg. Es wurden wiederum 3 000 Schoggi-Herzen verkauft. 

Dafür bedankt sich der Vorstand von insieme Biel-Seeland 

ganz herzlich! Dies ist eine äusserst willkommene Unterstüt-

zung zu Gunsten von Menschen mit einer geistigen Behinde-

rung in unserer Region. 
Der Vorstand von insieme Biel-Seeland
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50 Jahre insieme Biel-Seeland 24. August 2019

Bei wunderbarem Wetter konnten wir am 

Samstag, den 24. August 2019 unser Jubi-

läumsfest in der neuen HPS Lyss begehen. 

Am Vormittag begrüsste die Steelband ext-

rem normal - normal extrem! beim Apéro 

alle geladenen Gäste. Während des feinen 

Mittagessens sprachen die beiden Stadt- 

und Gemeindepräsidenten Herr Fehr und 

Herr Hegg wohlwollende und dankende 

Worte zu insieme Biel-Seeland, weiter 

sprach auch Frau Madeleine Flüeler (insie-

me Schweiz) zu uns. Um 13.30 Uhr begann 

dann der offizielle Festakt mit Rösslispiel, 

Ponyreiten, Schminken, Schoggikopfschleu-

der, Ballon-wettbewerb.

Zu jeder vollen Stunde gab es eine Vorfüh-

rung: Im Saal konnte man ein Figurenthea-

ter und den Zauberer Borer sehen. Draussen 

im Innenhof spielte die Musikgesellschaft 

Oberwil mit unserem jungen Künstler 

Raphael Kamber am Xylophon ein wunder-

bares Brassband Konzert. Zum Abschluss 

spielte Henä Müller mit seiner Band und 

bald einmal begannen viele Zuhörer mit zu 

singen und mit zu tanzen!!! Die Stimmung 

war heiter und beschwingt! Gross und Klein 

sass im schattigen Innenhof der HPS am 

Boden und liess sich von Henäs Musik 

verzaubern! 
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LadenBistro Biel Bienne November 2019

Eigentümerwechsel  

unserer Liegenschaft

Unsere Lokalitäten an der Jakob-Rosius-

Strasse waren lange in privater Hand. Der 

Verein LadenBistro Biel hatte vor 9 Jahren 

die vollständige Renovation und den Umbau 

mit Hilfe verschiedener Sponsoren organi-

siert und finanziert. Im Gegenzug erhielten 

wir vom Hausbesitzer einen langfristigen 

Mietvertrag zu günstigen Konditionen. Die-

se Vereinbarung war Ende letztes Jahr akut 

gefährdet, da das Haus verkauft werden 

sollte. Wir wussten nicht, ob ein zukünftiger 

Eigentümer unser Projekt in diesem Sinne 

weiterhin unterstützen würde. 

Innerhalb weniger Wochen gelang es unse-

rem Vorstand mit der IMPACT Immobilien 

AG eine Firma zu finden, die ausschliesslich 

in Immobilien für soziale Institutionen 

investiert. Wir sind sehr froh darüber und 

konnten ohne Sorge das neue Jahr begin-

nen. Bereits nächstes Jahr feiern wir das 

10-Jahr-Jubiläum.

Immer wieder gutes Essen und  

interessante Begegnungen

Unsere Suppen sind täglich immer wieder 

frisch gekocht und bei der Kundschaft sehr 

beliebt. Die Tagesteams, die aus Personen 

mit und ohne Beeinträchtigung bestehen, 

kochen mit Leidenschaft, um für alle Gäste 

ein feines z‘Mittag zuzubereiten. Darüber 

hinaus verkaufen wir süsses Gebäck,  

Cakes, Gipfeli, Sandwiches, Quiches, Salate,  

Kaffee und Tee in Bioqualität, von 8.30 -  

18.00 Uhr - alles für den grossen und klei-

nen Hunger oder Durst.

Und immer wieder kreative,  

sinnvolle Geschenkprodukte 

Unser Laden ist eine Schatzkammer, voll  

mit unterschiedlichsten Artikeln, allesamt 

in sozialen Werkstätten in Handarbeit 

hergestellt. 

Während des ganzen Nachmittags konnte 

man sich von Heidi Schwabs « gluschtigen » 

Pizzas verwöhnen lassen, weiter pries das 

LadenBistro feine Hotdogs und Glacen an. 

Im 2. Stock der Schule organisierte der 

Dammweg Biel eine Kaffeestube, auf dem 

gleichen Stock konnte jedermann einen lus-

tigen Parcours laufen oder ein Turnier an 

den Schüttelikästen machen. Plusport orga-

nisierte diese sportlichen Aktivitäten. Um 

18.30 Uhr veranstaltete Kollektiv Inklusiv 

für alle Tanzfreudigen eine Disco. 

Es hätten sicher noch mehr Menschen Platz 

gehabt.... aber wer dabei war, vergisst die-

ses tolle Fest nicht so schnell wieder! Ein 

herzliches Dankeschön an alle die dazu 

beigetragen haben!
Judith Mayencourt
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Unser Tipp: Kommen Sie vorbei, trinken Sie 

einen Kaffee und lassen Sie die Blicke 

schweifen. Sie werden überrascht sein und 

vieles entdecken. Fragen Sie uns aus und 

lassen Sie sich erklären, woher die Produkte 

kommen und wie sie hergestellt wurden. 

Wir machen das gerne und freuen uns dar-

auf, Sie bald kennenzulernen. Im November 

und Dezember haben wir jeweils auch 

samstags geöffnet. Ausserdem sind wir wie 

immer am grossen Altstadtanlass, der Bala-

de de Noël am 1. Dezember, mit dabei.

Freiwilliges Engagement  

im LadenBistro

Schon seit dem Start vor 9 Jahren können 

wir auf viele treue und zuverlässige freiwil-

lige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zäh-

len, die uns wöchentlich einen halben Tag 

ihrer Zeit schenken. Sie setzen sich gemein-

sam mit den Menschen mit Handicap für die 

Inklusion in unserer Gesellschaft ein. Auf 

ganz konkrete Weise im LadenBistro-Alltag 

– und das teilweise schon seit Beginn. 

Selbstverständlich ist unser Team aber auch 

im Wandel und wir können zum Glück 

immer wieder neue Gesichter bei uns 

begrüssen. Vielen Dank Euch allen! 

Melden Sie sich, falls Sie Interesse haben, 

bei uns mitzumachen, wir suchen immer 

wieder neue Personen für unterschiedliche 

Aufgaben.

Wir feiern mit insieme Biel Seeland 

insieme Biel Seeland feierte im August 

2019 das 50- Jahr Jubiläum mit einem gro-

ssen inklusiven Fest an der Heilpädagogi-

schen Schule in Lyss. Selbstverständlich 

waren wir auch dabei und haben Hot Dogs 

und Getränke verkauft. Warum ist das 

selbstverständlich? insieme Biel Seeland ist 

so zu sagen die „Hebamme“ des LadenBis-

tros Biel. Vor neun Jahren konnten wir an 

der Jakob-Rosius-Str.12 mit unserem Pro-

jekt starten. insieme als Elternvereinigung 

von Menschen mit kognitiven Beeinträchti-

gungen hat unsere Idee von Beginn an ideell 

und finanziell unterstützt und hilft bis heute 

mit, dass das LadenBistro weiterhin in Biel 

aktiv und präsent ist.

Unser Tagesausflug – wie immer  

mit unserem Trinkgeld finanziert – 

diesmal ging‘s in den Jura

Dieses Jahr reisten wir in den Siky Park 

nach Crémines, wo wir viele lustige Tiere 

entdecken konnten. Das Mittagessen 

genossen wir in St. Ursanne, im Restaurant 

und Hotel La Demi-Lune. Auch an diesem 

Ort arbeiten Personen mit Handicap. Wir 

wünschen diesem Projekt auch für die 

Zukunft alles Gute. Am Nachmittag liessen 

wir nach einer schönen Jurafahrt mit dem 

Car den Tag in Le Roselet ausklingen. Es 

war wundervoll.

Dank an alle Kundinnen und Kunden

Ganz wichtig für uns sind auch unsere zahl-

reichen treuen und auch immer wieder neu-

en Kundinnen und Kunden. Wir bedanken 

uns sehr herzlich. Das LadenBistro ist ein 

Ort, an dem sich Personen mit und ohne 

Handicap begegnen können. Alle sind herz-

lich willkommen. Helfen Sie mit, uns durch 

Mund zu Mund-Propaganda noch bekannter 

zu machen.

Wir brauchen Ihre Spende

Wir erhalten leider keine Subventionen. 

Unsere Finanzierung setzt sich aus dem 

erwirtschafteten Ertrag aus Laden und Bis-

tro, vielen kleinen und grösseren Spenden 

von Privatpersonen, Service-Clubs und Stif-

tungen zusammen. Unsere Kontoangaben 

finden Sie unten.

Spenden brauchen wir vor allem zur 

Deckung unseres Defizits. Unsere Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter brauchen unsere 

gezielte Unterstützung, Aufmerksamkeit 

und Förderung und sehr viel Zeit ohne 

Stress. Dadurch ist es nicht möglich, selbst-

tragend zu arbeiten. Unsere Kolleginnen 

und Kollegen mit Handicap sind sehr moti-

viert und zählen teilweise die Tage bis sie 

wieder im LadenBistro arbeiten können. Die 

Arbeit verstärkt ihr Selbstvertrauen und ihre 

Selbständigkeit. Sie schätzen die Anerken-

nung und lernen viel Neues. 

Die Angaben für eine erfolgreiche Überweisung 
Ihrer willkommenen Spende:
LadenBistro Biel, Raiffeisenbank Schwarzwasser, 
3150 Schwarzenburg, 
IBAN CH36 8086 0000 0042 1082 7
BIC/SWIFT RAIFCH22860
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Es war das dritte Jahr von Kollektiv Inklusiv. 

Es war ein spannendes Jahr mit viel toller 

Musik und ganz verschiedenen Menschen, 

die zu uns ins Gärbi gefunden haben.

Angefangen hat das Jahr jedoch nicht mit 

Musik, sondern mit einem Erzählabend mit 

Brigitte Hirsig. Im Februar ging es dann los 

mit der Musik. Hot Dogs und Disco standen 

auf dem Programm.

Unsere beliebten Pastateller gab es dieses 

Jahr wieder ein paar Mal zum Znacht, so 

auch im März. Danach spielten Evaluna und 

Anuschka ein Konzert für uns. Im April ging 

es ganz schräg und lustig weiter. Es begeis-

terte uns die One Man Band La Barbie. Das 

IN YOUR FAUST, Festival der Vielfalt in Biel 

fragte uns zum Mitmachen an. Wir fanden, 

Jahresbericht 2019

dass es gut zum Kollektiv Inklusiv passt, 

wenn verschiedenste Menschen zusammen 

kommen. So waren wir im Mai mit einer 

Cocktailbar und einer Popcornmaschine 

beim Chessu präsent.

Zum zweiten Mal war das Café Herzblatt, 

von insieme Kanton Bern, bei uns zu Besuch. 

Leider haben sich für den Single Treff am 

Nachmittag fast nur Männer angemeldet, 

so konnte dieser nicht stattfinden. Wer 

weiss, vielleicht hat es ja am Abend beim 

Tanzen zur Musik von Dr. Love doch noch 

gefunkt und geknistert. Im August waren 

wir am 50 Jahre Jubiläum von insieme Biel 

Seeland in der Heilpädagogischen Schule in 

Lyss dabei. Mit einer Queerbeetsound- 

Disco mit DJ Braveheart haben wir den 

Festanlass am Abend ausklingen lassen.

Zurück im Gärbi gab es im September einen 

Abend nach dem Motto Viva Espagna! Es 

gab Paella zum Znacht und danach spielten 

und tanzten die Musiker von las conchas 

herzerwärmenden Flamenco. 

Wir führen keine Statistik, aber im Oktober 

war wahrscheinlich unser inklusivster 

Anlass im 2019. Der Karaoke Abend mit KJ 

Rebell ist auf grosse Begeisterung bei Men-

schen mit und ohne Behinderung gestossen. 

Alle haben zusammen gesungen und 

getanzt! So stellen wir uns das vor!

Auch im November haben wir uns über ein 

ziemlich volles Gärbi gefreut. Das Live Kon-

zert von Mirakolo hat grossen Anklang 

gefunden. Es ist ja schliesslich nach dem 

Konzert auch noch mit einer Disco vom 

Domino Discoteam weitergegangen. 

Das Vereinsjahr endete für uns auch finan-

ziell sehr erfreulich. Wir sind stets auf 

Spenden angewiesen, damit wir die Anläs-

se des Kollektiv Inklusiv für die Besucher 

möglichst kostengünstig gestalten können. 

Jede und jeder soll kommen können, das ist 

uns wichtig. So wurde der Verein Kollektiv 

Inklusiv im 2019 vom le bal, dem Wohltätig-

keitsball in Biel auserwählt. Am 9. Novem-

ber 2019 hat in der Residenz au Lac ein 

glamouröser Abend für den guten Zweck 

stattgefunden. Wir durften da das Kollektiv 

Inklusiv vorstellen und freuen uns nun über 

eine sehr grosszügige Spende!

So, das war das 2019 im Kollektiv Inklusiv. 

Nun freuen wir uns auf das 2020. Auch da 

gibt es wieder tolle Musik, hoffentlich 

genauso viele Tanzbegeisterte und Men-

schen die Lust haben zusammen friedliche, 

fröhliche und bunte Abende zu erleben. Ein 

Datum dürft ihr bereits reservieren: am  

24. Oktober 2020 planen wir einen etwas 

grösseren Anlass. Lasst euch überraschen.

Aktuelle Veranstaltungen und Infos auf:  
https://www.facebook.com/KollektivInklusiv/
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Rückblick Ferienpass insieme Biel-Seeland

Wer hätte das gedacht…nach Regen, 

Schnee und Bise zauberte Petrus uns herr-

liches und warmes Wetter. Wir konnten 

zwei wunderbare Tage verbringen. Da die 

meisten Kinder nicht das erste Mal bei uns 

waren und sich viele Kinder von der Schule 

her kannten, war es jeweils am Morgen ein 

freudiges Wiedersehen. Deshalb konnten 

wir direkt nach den Begrüssungsritualen die 

Kinder in geeignete Gruppen aufzuteilen. 

Das erleichterte uns das Zusammensein 

sehr.  An beiden Tagen konnten die Kinder 

vom Morgen bis am Abend draussen sein. 

Wie in allen insieme Kursen, durfte jedes 

Kind zwei Mal pro Tag reiten. Ponys putzen, 

frisieren und führen war aber ebenso 

gefragt. Einige wagten sich sogar beim 

Stallausmisten zu helfen. Der nahende 

Osterhase war ein geeignetes Sujet zum 

Basteln und Malen. Am Mittag machte 

Romy wie gewohnt ein Feuer, damit alle 

mitgebrachten Würste schön brutzeln konn-

ten. Ein wahres Fest.

« Doch s’schönste und s’Tüpfli ufem i 

sind üsi liebe Ponys gsi! »

Nicht nur die Kinder waren am Abend 

müde… aber glücklich. 
Lilo Wyss

Begegnung und wandern mit Lamas

Am Morgen des 12. Aprils 2019 treffen  

6 Kids voller Vorfreude bei Tanja in Aeti-

kofen ein. Blau ist der Frühlingshimmel, 

aber es weht eine sehr kalte Bise! Der erste 

Kontakt im Stall mit den vielen verschiede-

nen Lamas ist immer sehr besonders. Da 

gibt es Kinder, die stürmen auf die Lamas 

zu, umarmen sie, andere, die schauen die 

Tiere zuerst aus gewisser Distanz an. Wie-

derum andere zieht es mehr zum Topas, dem 

Pferd, oder zu den beiden Eseln...
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eineinhalb Stunden, dann wird gefeuert und 

gegessen. Schön ist es hier Verstecken zu 

spielen, Schoggieili im Wald zu suchen....

Um drei Uhr geht es zurück zum Hof. Hier 

helfen die meisten noch den Stall putzen, 

bevor wir den Lamas, Tanja, Ernesto und 

Nicco auf Wiedersehen sagen! Auf bald 

wieder! Müde und zufrieden kehren wir mit 

dem Eichertaxi nach Lyss und Biel zurück!
Judith Mayencourt

Mit Bürsten ausgerüstet können die Kids 

nun ihre Lieblinge putzen. Jedes Lama hat 

seinen Namen, viele Kids erinnern sich gut 

an die letztjährige Begegnung. «Gell Tanja, 

ich darf wieder mit Bianca laufen?» so tönt 

es durch den Stall. Ein anderes Kind 

wünscht sich den Nabucco....

Nun packen wir unser Gepäck und jedes 

Kind führt sein Lama hinaus. Bis zum Brä-

telplatz beim Waldhaus laufen wir sicher 
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Am 15. Juli 2019 trafen wir uns wiederum 

bei Tanja und ihren Lamas. Leider war es an 

diesem Tag nicht sehr warm, dunkle Wolken 

hingen über dem Buechiberg. Trotzdem 

erlebten wir wiederum mit unseren Vierbei-

nern einen tollen, erlebnisreichen Tag im 

Wald. Wir konnten spielen, bräteln und 

sogar ein Holzlama anfärben. Dieses durfte 

dann jedes Kind nach Hause nehmen.

Kay hatte uns allen eine grosse Überra-

schung mitgebracht: Schoggiküchlein auf 

rosa Stengel! Herzlichen Dank, Kay!
Tanja Burkolter und Judith Mayencourt

BURLI-MUNTER-TAG
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Montag der 8. Juli, endlich ist es so weit! 

Der erste Ferientag verbrachten sechs top-

motivierte Reiter auf dem Litla-Isihus, wel-

che gerade als erstes einen gemeinsamen 

Ausflug mit den Pferden erleben durften. 

Wie gewohnt plagten uns ein wenig die 

Insekten im Wald, doch die Reiter liessen 

sich natürlich nicht davon abhalten, den 

Ausritt zu geniessen. Während den Reitpau-

sen bereiteten wir das z’Mittag auf dem 

Grill vor oder bauten mit den Riesenlegos 

ein Haus. Um 17 Uhr brachte der Bus alle 

wohlbehalten nach Hause.

Zurück blieben wunderschöne Erinnerun-

gen. Danke fürs Dabeisein, es ist immer 

wieder toll mit euch!
Lilo Wyss

Heilpädagogisches Reiten
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«Im Wald im schöne grüne Wald han ig äs 

Plätzli wo mir gfallt» so sangen wir und 

begrüssten gleichzeitig unseren lauschigen 

Waldplatz, welcher sich ca. 200m, von der 

offiziellen Feuerstelle Lyss, (2'591'100 / 

1'214'620) versteckt befand. Zuerst markier-

ten wir gemeinsam das Gelände mit einem 

Absperrband und erstellten zugleich eine 

Wurfzone. Einige Jungs liebten es Äste 

aller möglicher Grösse, Tannenzapfen, Rin-

den etc. über das Band zu werfen. Als 

nächstes wurde ein Loch für die Feuerstelle 

gemacht und die Kinder waren fleissig auf 

Holzsuche. Schon bald stiegen hohe Flam-

men auf und die Kinder entfachten ihre 

Holzstecken und machten Rauchzeichen in 

die Luft. Stecken für die Würste und das 

Schlangenbrot wurden geschnitzt während-

dem wir auf die Glut warteten. Ein leckeres 

Z’Mittag wurde dank dem Feuerspass so 

richtig genossen. Am Nachmittag wurden 

zwischen den Bäumen verschieden hohe 

und schwierige Seilbrücken gespannt. Nun 

waren die Kinder herausgefordert auf den 

Seilen zu balancieren. Zusätzlich schmück-

ten einige ihren Lieblingsbaum mit einem 

Gesicht aus Tonerde und Waldmaterial. Als 

Abschluss wurde das Feuer nochmals ent-

facht um das Dessert (Schoggibanane, Brat-

äpfel und Marshmellows) zu schlemmern. 

Gestärkt begaben wir uns auf den Heimweg 

und kamen müde sowie glücklich beim 

Schulhaus der HPS Lyss an. Wir schlossen 

den Nachmittag mit einer kurze Feedback-

runde und dem Lied «Adieu adieu wohl». 
Lea und Matthias Buntschu

Waldtag
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Auf dem Dürihof in Aetigkofen  

mit Tanja Burkolter

Alle Jahre wieder, treffen wir uns bei Tanja 

Burkolter auf dem Dürihof in Aetigkofen. 

Einige Kinder sind zum zweiten- oder dritten 

mal da, andere freuen sich endlich einmal 

mit dabei zu sein. Es ist wunderbar zu sehen 

wie die Augen der Kinder leuchten sobald 

wir bei den Lamas im Stall sind. Am Vormit-

tag dürfen alle auf Haribo Tanjas Pferd 

reiten.

Lama Trekking

Die andern spielen miteinander oder 

genießen die Zeit bei den Lamas. So  

vergeht die Zeit im Fluge und es ist an der 

Zeit ein Feuer zu machen und eine Wurst zu 

grillieren. Nach dem Mittagessen machen 

wir uns mit den Lamas, auf den Weg zum 

Waldhaus. Dort durften sich die Lamas 

etwas ausruhen und wir hatten Zeit zum 

spielen.

Mit einer kleinen, aber hoch motivierten 

Gruppe haben wir am Dienstag der ersten 

Sommerferienwoche einen wunderbaren 

Tag verbracht. Unser Rahmenthema war 

ICH bin ICH – die Kinder durften sich alle 

auf ein grosses Stück Papier legen und die 

Konturen ihres Körpers mit einem Filzstift 

nachziehen. Anschliessend hängten wir das 

Bild an der Wand auf und die Gestaltung 

konnte beginnen. Malen, schneiden, kleben 

– der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt 

und alle individuellen Wünsche wurden 

umgesetzt. Die drei lebensgrossen Porträts 

sind wahre Kunstwerke geworden!
Simone Zumbrunnen

ICH bin ICH
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Zurück auf dem Dürihof, genießen alle Tan-

jas wunderbares Zitronencake. Und so 

kommt auch schon der Schulbus. Mit 

schweren Herzen verabschieden sich die 

Kinder, die nicht bei uns übernachten. Es 

wurde noch ausgiebig gespielt. Zum Znacht 

gab es feine Spagetti mit Tomatensauce 

und anschließend richteten wir unsere 

Schlafplätze ein. 

Vor dem Schlafen gehen hörten die Kinder 

die Geschichte von Lilly, dem lila Lama. Am 

nächsten Tag wachten wir alle gut gelaunt 

auf. Alle freuten sich erneut mit den Lamas 

auf eine Tour zu gehen. Nach dem ausgie-

bigen Frühstück kamen die andern Kindern 

dazu und wir spazierten wieder zum Wald-

haus um dort den wunderbaren Wald, den 

Spielplatz und die gemeinsame Zeit zu 

genießen.

Zurück auf dem Bauernhof, waren alle 

müde, jedoch sehr zufrieden. Es war wieder 

einmal sehr schön, mit den Lamas unter-

wegs zu sein. Zum Schluss gingen wir noch-

mals zu den Lamas in den Stall, die Verab-

schiedung viel einigen schwer. Aber im 

nächsten Jahr gibt es ja wieder ein Lama 

Trekking. Wer Lust hat kann sich ja dann 

wieder anmelden.
Chrigi Jost
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Am Samstag dem 2. November 2019 fällt 

feiner dichter Regen im Seeland. Die Mit-

glieder des Vorstandes und Helferinnen und 

Helfer, treffen sich im Seelandheim Worben 

und bereiten im grossen Saal alles für den 

jährlichen Tanznachmittag vor. 

Die an der Hauptstrasse platzierten Weg-

weiser, bläst der starke Wind bald wieder 

um. Doch die angemeldeten Gäste, finden 

den Weg zum Event trotzdem. Die Meisten 

waren schon im vergangenen Jahr mit 

dabei, kennen den Ort und freuen sich 

immer auf diesen Nachmittag. Um 14.00 

Uhr ist es noch sehr ruhig. Im Saal erklingen 

die ersten Takte der Musiker. Das Duo Com-

modores Biel ist installiert und erwartet 

unsere Gäste.

Kurz nach 14.00 Uhr fahren die Kleinbusse 

vor und allmählich füllt sich der Saal und 

mit den ersten Musikklängen auch die Tanz-

fläche. Viele tanzen, singen mit, schunkeln 

und klatschen. Es herrscht einmal mehr eine 

tolle Stimmung. Zeitweise sind nur noch 

wenige im Zuschauerbereich, immer mehr 

der Gäste sind am Tanzen, mit und ohne 

Rollstuhl.

Tanznachmittag mit dem Duo Commodores 2. November 2019

Die Zeit vergeht im Nu und bald ist eine 

Verschnaufpause nötig. Im Foyer verteilen 

die Helferinnen und Helfer zu trinken und 

Brötli mit Wienerli, geliefert aus der Küche 

des Seelandheims Worben. Die Stärkung ist 

nötig und tut gut. Schon bald geht es weiter 

mit der Musik. Es herrscht eine fröhliche 

Stimmung und viele glückliche Gesichter 

versammeln sich und bilden die beliebte 

Polonaise durch den Saal.Nach einem kurzen Kennenlernspiel, teilten 

wir die 6 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

in 2 Gruppen ein. Eine Gruppe tobte sich in 

einer Bewegungslandschaft aus, die ande-

ren begannen gleich mit dem Klettern. 

Somit entstehen nicht zu lange Wartezei-

ten, da immer nur 2 Kinder gleichzeitig klet-

tern können. 

Nach ca. 45 min. konnten sich auch diejeni-

gen Kinder, die zuerst in der Bewegungs-

landschaft tätig waren, die Kletterwand 

hochangeln. Für die meisten TeilnehmerIn-

nen war es die erste Erfahrung an einer 

Kletterwand, dementsprechend mussten 

sich einige an die Höhe gewöhnen und das 

Vertrauen in das Seil und den Sicherer 

aufbauen.

Klettern

Danach genossen wir das Picknick auf dem 

Pausenhof. Da Klettern für Ungeübte sehr 

anstrengend und kraftraubend ist, konnten 

sich die TeilnehmerInnen auf dem Pausen-

hof mit Gokart- & Velofahren und mit Stra-

ssenkreidenzeichnungen beschäftigen.

Nach der Mittagspause probierten sich die 

Kinder im Bouldern (Klettern in Absprung-

höhe ohne Seil) aus. Mit verschieden Boul-

deraufgaben wurden die TeilnehmerInnen 

zu Höchstleistungen angespornt.

Zum Schluss tobten sich diejenigen, die 

nochmals Höhenluft schnuppern wollten, an 

der Kletterwand aus und die anderen mach-

ten verschiedene Bewegungsspiele.

Die Auswertung und der Schluss fanden 

wiederum auf dem etwas kühleren Pausen-

platz statt.
Christian Zürcher

Gegen 17.00 Uhr erklingen die letzten Takte 

der beiden Musiker. Sie sind auf verschie-

dene Musikwünsche eingegangen und 

haben zu einem gelungenem Nachmittag 

beigetragen. Die letzten Besucher steigen 

müde und zufrieden in ihre Busse. Bis zum 

nächsten Mal!

Ein herzliches Merci an alle Beteiligten und 

Helfer!
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Bilanz per 31. Dezember 2019 (Mit Vorjahresvergleich)

Aktiven 12/31/2019 12/31/2018

Raiffeisen Vereinskonto 63069.39 35'357.97 26'942.85

Raiffeisen Mitgliedersparkonto 63069.88 30'425.03 50'394.62

Postcheckkonto 25-6428-7 218.31 3'655.35

Postcheckkonto Depositen 30-251551-9 0.0 1'121.70

Postcheckkonto E-Depositen 92-66803-7 0.0 7'981.26

Raiffeisen Genossenschaftsanteil 200.00 200.00

Transitorische Aktiven 0.0 144.50

Totalsumme Aktiven 66'201.31 90'440.28

Passiven 12/31/2019 12/31/2018

Kreditoren 691.45 2'028.90

Transitorische Passiven 95.00 440.45

Eigenkapital 87'970.93 88'755.26

- Verlust / Gewinn -22'556.07 -784.33

Totalsumme Passiven 66'201.31 90'440.28

Erfolgsrechnung 2019 (Mit Budget- und Vorjahresvergleich)

Aufwand IST 2019 Budget 2019 IST 2018

Schoggiherzen Einkauf 1’918.10 2’000.00 1'799.10

Freizeittreff Kollektiv/Inklusiv 0.00 0.00 6'000.00

WeltmalerInnen 10’000.00 0.00 0.0

Honorare Ferienpass 14’906.80 17'000.00 13'870.00

Div. Auslagen Ferienpass 575.45 500.00 40.05

AHV-pflichtige Löhne 3'000.00 3'000.00 3'000.00

nicht AHV-pflichtige Löhne 3'000.00 3'000.00 3'000.00

AHV/IV/ALV-Versicherung 431.00 450.00 440.45

UVG-Versicherung 100.00 100.00 100.00

Büromaterial, Werbung 3’412.46 2'000.00 2'160.65

Porti 394.50 750.00 757.05

Internet, PC, Software 94.60 100.00 94.60

Mitgliederbeiträge 7’154.00 7'000.00 6'938.00

Div. Anlässe 1’204.30 2’000.00 1'462.00

50-Jahre Jubiläum 19’435.55 20’000.00

Spesen 900.30 500.00 384.30

Finanzaufwand 128.28 300.00 278.60

- Verlust/Gewinn -22’556.07 -19’250.00 -784.33

Totalsumme Aufwand 44’099.27 39’450.00 39'540.47

Ertrag IST 2019 Budget 2019 IST 2018

Schoggiherzenverkauf 7’412.55 8'500.00 8'784.40

Beitrag Ferienpassteilnehmer 4’020.09 4’000.00 3'755.00

IV Beiträge Sekretariat/Kurse 15’849.00 15'900.00 15'849.00

Freie Spenden 1’930.00 1’000.00 956.60

Mitgliederbeiträge 9’705.00 10'000.00 10'155.00

Spenden 50-Jahre Jubiläum 5’149.30 0.00

Zinserträge 33.33 50.00 40.47

Totalsumme Ertrag 44’099.27 39’450.00 39'540.47
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Aus dem Kursalltag « Sprache und Rechnen mit Pfiff »

Hier treffe ich andere Leute. Es ist eine gute 
Stimmung im Kurs. Ich habe gerne, wenn 
etwas läuft wie hier im Kurs. Ich kann hier 
immer etwas Neues Lernen.

Mir gefällt hier, dass ich selbständig arbeiten 
kann und immer Hilfe erhalte, wenn ich sie 
brauche.

Ich komme gerne in den Kurs: Der Kurs ist eine 
Abwechslung zur täglichen Arbeit. Ich muss den  
Kopf anstrengen. Es freut mich, wenn ich Lieder 
auswendig sagen und singen kann. Es macht mich 
stolz, wenn ich zeigen kann, was ich weiss. Hier  
kann ich etwas lernen. Ich bin im Punktebild zeich-
nen immer schneller.

Kurse der volkshochschule plus in Biel und Umgebung im 2019

In Biel und Umgebung konnten im 2019 ins-

gesamt 14 Kurse durchgeführt werden. 

Sechs Kurse, die im 2018 gestartet haben, 

wurden weitergeführt. Leider musste der 

neu angebotene Kurse « Yoga » abgesagt 

werden. Auch der Kurs « Briefe und Mails 

schreiben am Computer » ist nicht auf Inte-

resse gestossen, dies trotz des mehrfach 

geäusserten Wunsches nach einem 

Computer-Kurs.

Titel Anzahl 
Kurse

Anzahl 
Stunden

Anzahl 
Teiln.

Pers. 
Stunden

Sprache und Rechnen mit Pfiff 
(Fortsetzung von 2017) – 5 Kurse

28.5*6 6*5-6 969.00

Malen, Zeichnen, Drucken 1 14.5 7 101.50

Billard 2 1 18 9 162.00

Pasta und Pizza 1 21 8 168.00

Küche kunterbunt 1 35 9 315.00

Gemeinsam singen und Musik machen 1 9 6 54.00

Billard 1 18 9 162.00

Sprache und Rechnen mit Pfiff – 6 Kurse 6 15*6 5-6*6 525.00

Häkeln und Stricken 1 15 6 90.00

Tanzen und Bewegen zu toller Musik 1 12.5 24 300.00

Billard 1 1 16 12 192

TOTAL 14 405 153 2948.50
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www.insieme-biel-seeland.ch
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